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Wie wär's mit eme ganz neue Projektli "

Paradox
ist

Wenn den Leichtathleten der Sieg
schwer gemacht wird.

Wenn einer den anderen schlägt,
ohne dass eine Schlägerei stattfindet
und alle fair kämpfen, zugleich die
schärfsten Gegner jedoch die besten
Sports-Kameraden sind, die sich
erbittert um den Lorbeer streiten und
sich die Palme des Sieges zu ent¬

winden suchen und beim hitzigen
Konkurrenz-Kampf beste Einzelleistungen

erzielen.

Wenn der Fahnenschwinger Franz
Hug aus dem eidgenössischen
Schwingerverband ausgeschlossen wird, während

er zu gleicher Zeit auf der Olympiade

als Vertreter der Eidgenossen
die Schweizer Fahne schwingt.

Wenn in Griechenland extra die
Fackel entfacht wurde und der Brand

Zu schicken an die

Redaktion des Nebelspalter
Zürich

Bahnpostfach 16 256

Muss auf eine 10er Postkarte geklebt werden, da die Post den losen
Ausschnitt nicht annimmt. (Nicht in verschlossenem Couvert senden!)

durch halb Europa getragen wurde,
anstatt es mit dem in Spanien
entbrannten Feuer genug sein zu lassen,
das ebenfalls für eine Entzündung der
Fackeln halb Europas reicht. Lopp

Angewandte
Relativitätstheorie

Der bekannte Forscher Einstein
schreibt in dem Buche: «Mein Weltbild»

(Queridoverlag Amsterdam 1934)

auf Seite 34: «Es gibt keine andere

vernünftige Erziehung als Vorbild sein,
wenn's nicht anders geht, ein
abschreckendes.» P-T.

Am Zoll
Aufmachen! Wir müssen sehen was

drin ist! Ric et Rae

Olympiade des Geistes
«Mir ist das ganz egal, ob der Mister

Brown oder der Neger Halifax 1 / 1 u

Sekunden weniger für die 100 m brauchen,
oder ob einer höher springt, wie ein Gras-

gumper.» «Sehr richtig, mit der ganzen
Olympiade kann die Menschheit doch
keine grossen Sprünge machen.» «Eine
Olympiade des Geistes würde sehr
wahrscheinlich keine 300,000 Menschen als
Zuschauer oder Zuhörer zusammenführen.»
«Meine Amalie ist ganz der gleichen
Meinung. Was gehen mich die Schnelläufer
an, sagte sie. Was mich interessiert, ist
ein Treppenläufer. Und damit rauschte
sie aus der Wohnung, ging zu Vidal an
der Bahnhofstrasse in Zürich und kaufte
sehr vorteilhaft einen türkischen Läuferl»
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